
SÄMTLICHE MASSE SIND VOR BEGINN DER ARBEITEN VON DEN AUSFÜHRENDEN FIRMEN EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN. 
FESTGESTELLTE DIFFERENZEN SIND MIT DER ÖRTLICHEN BAULEITUNG VOR DER AUSFÜHRUNG ZU KLÄREN.  AUF DIE VOB TEIL B, ZIFFER 2+3 
WIRD HINGEWIESEN. 

TÜRHÖHEN / BRÜSTUNGSHÖHEN SIND AB OK FERTIGFUSSBODEN NEUBAU ANGEGEBEN!

DER ENTWURF IST GEISTIGES EIGENTUM DES PLANERS UND DAMIT URHEBERRECHTLICH GESCHÜTZT. DIESE ZEICHNUNG DARF WEDER 
VERVIELFÄLTIGT NOCH DRITTEN ANGEBOTEN ODER ZUGÄNGLICH GEMACHT ODER ANDERWEITIG MISSBRÄUCHLICH  BENUTZT WERDEN 
(§ 15ff. URHG, §§1, 17,18 UWG). ALLE RECHTE NACH §§12.1, 35 PATG UND § 2 GBMG SIND VORBEHALTEN.

DER PLAN IST NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN PLANUNGEN DER FACHINGENIEURE. ÄNDERUNGEN NUR MIT GENEHMIGUNG DER 
PLANENDEN ARCHITEKTEN!

HINWEIS:

DIE LAGE DER RIPPEN IST VERMUTET UND WURDE NICHT AUFGEMESSEN. SÄMTLICHE MAßE SIND VOR BEGINN DER ARBEITEN VON DEN 
AUSFÜHRENDEN FIRMEN EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN.
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SCHNITT 10-10 BAUTEIL C2

BPFF Neuanordnung Stuhlreihen; Anp. FB Aufbau gem. Estrichplanung; Angabe Schalung DA KO gem. Statik; Beamer nach Vorg. Bü Tech31.01.20
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AUSFERTIGUNG

FG 18.06.20 Anp. Sparrenlage nach Abst. mit HLS, Statik; Anp. gem. Abst. mit Brandschutz am 16.06.2020; Neuanordnung und Biegung der 
Deckensegel; Anm. zur Planung Bühne gem. Abst. mit BüPlaner; Anp. Spitzbodenzugang gem. Abst. HLS+ Statik

BP

FH 10.12.20 Anpassung Dachaufbau / Kehlbalkenebene, Ergänzung Installationsraum Sprinkler gem. Vorgabe von ZWP vom 03.12.20, 
Anpassung Fassadenplanung im Bereich Wandelgang, Anpassung Bodenbelag Treppenraum

AR
FI 26.01.21 Ergänzung Maße TrockenbauAR

FJ 17.06.21 Erg. Ausbau Kleiner Saal (Boden, Türen, Deckensegel, Unterkonstruktion, Sitze); 2. Anp. Installationsraum Sprinkler nach Vorgabe 
ZWP v. 08.06.21; Anp. Verkleidung Gaubenbrüstung gem. Vorgabe ZWP v. 08.06.21 mit 10cm Installationsraum (Leistung auf 
Wunsch v. ZWP statt TGA bei VE 20.1); Anpassung Türposition gem. Vorgaben Raum-in-Raum-System nach Anp. durch zusätzliche 
Lasten ELT/Bühnentechnik 

AR
FK 18.6.21 Anpassung System Raum-in-Raum in Folge neue Anforderungen Lasten ELT und BühnentechnikAR
FL 02.06.22 Verweis auf Detailplanung Kleiner Saal; Verringerung AHD Höhen Chor Herren; Anp. Verkleidung Dachschräge; Anp. WandelgangBP
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BAUTEIL C2BAUTEIL B

Bodenaufbau Sprinklertank
Rissüberbrückende Beschichtung
WU-Stahlbetonsohle gem. Statik   d=300mm
PE-Folie 2 lagig
Sauberkeitsschicht   d=50mm (wenn kein Bodenaustausch)
PE-Folie 1 lagig

FB-Aufbau (2 KN/ qm)
Kautschuk   d=10mm
Estrich CT   d=60mm
PE-Folie
Gipsfaserplatte   d=10mm
Trittschalldämmung FM   d=20mm
Stahlbetondecke   d=180mm
Stahlträger HEA 600   h=590mm

WD-SPK KB Ø60
RA = -2,17 ABS 0.0

WD-SPK KB Ø60
RA = -2,17 ABS 0.0

WD-S KB Ø20
RA= -0,29 ABS 0.0

Bodenplatte Wandelgang (5 KN/ qm) OK FBB 0.49 (170 + 250 mm) 
Terrazzo d=  30mm
Estrich CT    d=  65mm
Trennlage, PE-Folie, 2-lagig  
Trittschalldämmung   d=  30mm
Ausgleichdämmung   d=  30mm
Bit. Bauwerksabdichtung DIN 18195-4  d=  15mm
Stahlbetonsohle, gem. Statik   d=250mm

Perimeterdämmung XPS   d=100mm
Bodenaustausch  d=200mm

 2m

 1m

7 Stg. 17/29

Stahlbetondachverschiebliches Kehlbalkendach
Sparren        b/h = 14/26 cm
Kehlbalken   b/d = 14/26 cm

Pfettendach mit Mittel- und Firstpfette und Stielen
Sparren        b/h = 14/26 cm
Pfetten b/h = 22/28

Hauptentwässerung
DS, DN 70, ∆ h 0,5m

HEB 180

Sprinklerung Zwischendecke und Gang

K.0.17
BÜHNE

K.0.18
TREPPENRAUM 9

K.1.19
TREPPENRAUM 9

W.0.01
WANDELGANG

Holzstützen 22/22 
F30-B gem. Statik

Bodenplatte im Bereich außerhalb 
Wandelgang
siehe Anschluß SN 11, Achse K,
Detail 001-C2/Fund.

Firstpfette 14/18 ausgedämmt
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009 C2
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44,00°

Kopfband 22/22

 2m

DA
002 C0

Keine Angaben

KS Wand
max. 1,6 kg/m3

K.1.16
CHOR HERREN

Auflager KVH 20/10
gem. Statik

83 818511

umlaufender Stahlbetondrempel

 2m

F9
0

DACHAUFBAU C1/2, SATTEL/WALMDACH, HOLZKO.,
VERSCHIEBLICHES KEHLBALKENDACH, BIBER, 44°/43,3°

- Biberschwanz Doppeldeckung, rundschnitt, naturrot 180x380 mm
- Lattung 40/60 mm
- Konterlattung 40/60 mm
- Dachbahn diffusionsoffen z.B. Delta Vent o.glw.
- Schalung, vollflächig, Nut und Feder, versetzte Stöße d=25mm
- Sparren BSH GL 32h, NK1, Kontaktanschluss gem. Statik, 140/260 mm
- Belüftungsebene 60 mm
- Mineralfaserdämmung WLG 035 d= 200 mm
- Dampfbremse, feuchtevariabel, z.B. Novaflexx o.glw.
- Unterkonstruktion 30/50 d= 30 mm
- OSB d= 18 mm

Unterhalb Kehlbalkenebene 
- CD-Profil mit U-Direktabhänger d= 70 mm
- Aufbau gem. Typenliste Trockenbauplanung

DACHAUFBAU C2, WALMDACH, STB.-KO, BIBER, 43,3°

- Biberschwanz Doppeldeckung, rundschnitt, naturrot 180x380 
- Lattung 40/60 mm
- Konterlattung, Befestigung über Langschaftdübel 40/60 mm

TRAUFBEREICH:
- Schubhölzer 120/120/1920 mm,  a= 600 mm,
- mit Bitumenbahnstreifen überklebt, z.B. Bauder TEC PMK o.glw.
Sonst. DACH:
- Dämmung kaschiert, WLG 023, z.B. Bauder PIR SF o.glw.  d= 120 mm
- Bitumendachbahn z.B. Baudertec KSA duo o.glw.
- Bitumen Voranstrich, z.B. Burkolit V o.glw.
- Stahlbetondecke, gem. Statik d= 200 mm

DA
005 C1

Keine Angaben

DA
008 C1

Keine Angaben

UZ 25/60cm

UZ 25/50cmOK Wasserstand

DA
001 C0

Keine Angaben

DA
002 C0

Keine Angaben

Festlegung des Bodengutachters vom 18.09.18 Aktenvermerk 10

ausreichend tragfähiger, bindiger Boden

Aufgeweichte Stellen partiell entfernen und austauschen:
nichtbindiges Bodenaustauschpolster, 
z.B. Schotter, Körnung 0/56, H=50cm auf
Geotextil (GRK3), gem. Bodengutachten

Wandaufbau Sprinklertank
Rissüberbrückende Beschichtung
WU-Beton, gem. Statik   d=250mm

K.1.17
UVs KL. HAUS

K.1.18
LÜFTUNG KL. HAUS

FB-Aufbau (5 KN/ qm)
Beschichtung staubbindend
Estrich CT   d=80mm
PE-Folie
Trittschalldämmung   d=20mm
Stahlbetondecke   d=180mm
Stahlträger HEA 600   h=590mm

FB-Aufbau (5 KN/ qm)
Beschichtung staubbindend
Estrich CT   d=80mm
PE-Folie
Trittschalldämmung   d=20mm
Stahlbetondecke   d=180mm
Stahlträger HEA 600   h=590mm

K.0.16
KLEINER SAAL

FB-Aufbau (5 KN/ qm)
Beschichtung, staubbindend
WU-Stahlbetonsohle, gem. Statik   d=300mm

Frischbetonverbundfolie   d=0,8mm
Perimeterdämmung XPS   d=100mm, fcd=355kN/m2, (z.B. 
Styrodur 5000CS o.glw.)
Sauberkeitsschicht   d=50mm (wenn kein Bodenaustausch)

Stahlunterzug als Verbundträger 
HEA 600 S355 Lochträger
ø240 mm / a=1m
Bekleidung mit Brandschutzspritzputz

Tribunen-Aufbau (5KN/ qm)
Parkett  d=16mm, geklebt auf
Tragplatte faserverstärkte Calziumsulfatplatte, d= 40mm, nicht brennbar A2, 
Stahlkonstruktion laut Statik

K.-1.26
ZUSÄTZLICHER SRPINKLERTANK
Gesamtvolumen: mind. 91 qm

FB-Aufbau (3 KN/ qm)
Beschichtung
Estrich CT   d=70mm
PE-Folie
Trittschalldämmung   d=30mm
Stahlbetonpodest   d=180mm

FB-Aufbau (3 KN/ qm)
Beschichtung
Estrich CT   d=75mm
PE-Folie
Trittschalldämmung   d=30mm
Dampfsperre   d=15mm
Stahlbetondecke   d=300mm

Bodenplatte Kl. Saal Bereich vord. Gang
FB-Aufbau (5 KN/ qm)
Parkett, Eiche d=16mm
Tragplatte faserverstärkte Calziumsulfatplatte, 
d= 40mm, nicht brennbar A2, 
Stahlunterkonstruktion laut Statik

Bühnenaufbau (? KN/ qm)
gem. Angaben Bühnenplaner
Stahlkonstruktion
Trittschall-Sylomer als Auflage auf Außenwand d=12mm

Treppenlauf Fertigteil 
13 Stg. 18,5/27
Stahlbeton 180 mm

Treppenlauf Fertigteil 
14 Stg. 18,5/27
Stahlbeton 180 mm

WD-S KB Ø20
RA= -0,80 ABS 0.0

1,5%

Entwässerung
in Absprache mit 
Landschaftsarchitekt

Freianlagenplanung
gem. Landschaftsarchitektur
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WU Stb.-Wand mit Abtreppung d = 40cm
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Trennfuge zur TG 
nach Vorgabe Statik

Stb. Ringbalken 
b/h =17,5/20cm
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FA
014 C2

Sockelbereich:
Perimeterdämmung und Abdichtung 
bis min. 30cm ü. OKG

FA
002 C0

26
Revisionsschacht 2
Ø Einsttiegssloch 62,5 cm
Ø Außenring Deckel 80cm

RB
403 B0

805
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60 Festlegung 
Rückbaukante 
Bestandsschachtkopf 
+ Neubau Ringe bis 
UK Sohle gem. 
Planung/ Absprache 
mit IB Hahn
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Geissmarkt - Bodenaufbau (450 mm)
Kleinpflaster d= 100 mm und 
Sandbett + Kies d= 230 mm nach Abspr. LA ,
Schutzbeton d= 100 mm und
Abdichtung d =  20 mm nach Abspr. Contipark

62
,63

°

987 10

987 10

WD-70 x 70
Zugang Spitzboden
UK = 4,27 OKFF

F9
0

F90

- Bühne nach gesonderter Planung 
als Stahlunterkonstruktion
mit Holzwerkstoff und 
Bühnenboden
- Rampe und Verstaufach für die 
Rampe im Bühnenboden erfolgt 
nach Planung Bühnenplanung

1,0
0

42 1,00

Treppenlauf
Ggf. Spachteln Höhenausgleich Antritt 
und Austritt, keine Beschichtung
Podeste
Estrich 2 x Sto Pox WL 200 RAL 9004, 
signalschwarz

Pfette 22/28  /  MiWo-Dämmung 10cm Gewerk Trockenbau 

OSB-Platten 57mm Gewerk Zimmerer

OSB-Platten 25mm Gewerk Trockenbau

 1m

TO
002 C2

Keine Angaben

Gratsparren 10/24

Hinweis: 
Dachfläche im Raum K.1.18 
LÜFTUNG KL. HAUS
mit OSB d= 18mm verkleidet, 
Sprinklerinstallation sichtig26/14 
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Entrauchung Kl.Saal
i.L. 160 / 65
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OSB d= 25mm
Absturzsicherung gem. Schlosserplanung

935
1,195
geplant:  

KW 35/2021 JT
Anp. Wandelgang
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KW 03/22 JT
Verringerung Deckenhöhe 
um 10 cm aufgrund der 
baul. Situation vor Ort

KW 4/2022 AR
Anp. Verkleidung 
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Absprache vor Ort 
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Hinweis: Kein aktueller Stand Innenausbau Kleiner Saal
Die AFU Innenausbau Kleiner Saal ist der Detailplanung zu entnehmen

KW 22/22 BP
Verweis auf Detailplanung Kleiner Saal

LEGENDE

HÖHENBEZUG: ± 0.00 m  =  340.13 m ÜNN

AT
AHD
AHH
BD
BRH
DD
DV
F
FB
FD
FF
Fi
G
Ga
Ge
HY
KB
MP

ATTIKA
ABHANGDECKE
ABHANGHÖHE
BODENDURCHBRUCH
BRÜSTUNGSHÖHE
DECKENDURCHBRUCH
DACHVERSATZ
FUNDAMENT
FUSSBODEN
FLACHDACH
FERTIGFUSSBODEN
FIRST
GELÄNDE
GAUBE
GESIMS
HYDRANT
KEHLBALKEN
MITTELPFETTE

ABKÜRZUNGEN

HÖHENBEZUG AUF NULLPUNKT
BRANDABSCHNITT
BRANDSCHOTT
BRANDSCHUTZKLAPPE
BÜHNENTECHNIK
ELEKTRO
HEIZUNG / LÜFTUNG / SANITÄR (AB- REGENWASSER) 
KÄLTE (KLIMA)
KÜCHENPLANUNG

TGA:
ABS
BA
BS
BSK
BT
ELT / E
H / L / S
K
N

OK
PS
RA
RB
RD
STB
TB
Tr
U
UF
UK
UZ
ÜZ
WD
WN
WS
ZP

OBERKANTE
PUMPENSUMPF
RAUCHABZUG
RANDBALKEN
ROHDECKE
STAHLBETON
TROCKENBAU
TRAUFE
UNTERFANGUNG
UNTERFAHRT
UNTERKANTE
UNTERZUG
ÜBERZUG
WANDDURCHBRUCH
WANDNISCHE
WANDSCHLITZ
ZWISCHENPODEST

HÖHENANGABE OKFF

HÖHENANGABE OKRD

WU-B NEUBAU

STB NEUBAU

STB BESTAND

MW BESTAND

BODENDURCHBRUCH

DECKENDURCHBRUCH

SYMBOLE

SANDSTEIN

TROCKENBAU NEUBAU

DÄMMUNG NEUBAU WEICH

BETON UNBEW.

MW trag. BESTAND

KS NEUBAU 12 N/mm² / 1,8 kg/dm3 

WANDDURCHBRUCH
GRAU BESTAND
WANDSCHLITZ
GRAU BESTAND

ABBRUCH

MW NEUBAU 12 N/mm²/ 1,6 kg/dm3

DÄMMUNG NEUBAU HART

KS NEUBAU 12 N/mm² / 1,4 kg/dm3  

Standardausführung n.tr. Wände
gleitender Deckenanschluss aus Mineralwolle (Schmelztemp. > 1000°C) ohne seitl.Halterung
Wandanschluss an MW verzahnt, Anschluss an vorh. Stb.-wand mit gedübelten MW-Ankern, 
Stoßfugenvermörtelung                                 | bei Abweichung Angaben im Plan beachten   
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